
 1/5 

Stadtvertretung  
 

der Landeshauptstadt 
 

Schwerin Datum:        25.04.2022 

 

 Dezernat: I / Fachdienst 
Hauptverwaltung 

 Bearbeiter/in: Frau Mitscherling 

 Telefon: 545-1219 

Beschlussvorlage    

Drucksache Nr.    
öffentlich  

  

00416/2022    

Beratung und Beschlussfassung 

Dezernentenberatung 
Hauptausschuss 

Betreff 

Besetzung von vakanten bzw. vakant werdenden Stellen in der Stadtverwaltung Schwerin 

Beschlussvorschlag 

Die nachfolgend genannten Stellen werden durch den Hauptausschuss zur Besetzung 
freigegeben. 
 
Fachdienst  Bezeichnung      Bewertung 
Stellennummer 
10   FD Hauptverwaltung  
149212   Sachbearbeiter*in Verwaltungsdigitalisierung E 11 TVöD  
 
37   FD Feuerwehr und Rettungsdienst 
07079 Sachbearbeiter*in Teilnehmerbüro RDS  E 6 TVöD 
 
49   FD Jugend 
01247   Sachbearbeiter*in Unterhaltsvorschuss  E 9b TVöD 
 
50   FD Soziales 
00403   Straßensozialarbeiter /in           S 11b TVöD SuE 

 

Begründung 

1. Sachverhalt / Problem  
 
Gemäß § 5 (4) Nr. 10/11 Hauptsatzung hat die Nachbesetzung freier und freiwerdender 
Stellen grundsätzlich aus dem vorhandenen Personalbestand zu erfolgen. Die externe 
Nachbesetzung von freien und freiwerdenden Stellen sowie die Besetzung von Stellen ab 
der EG 10 TVöD bzw. der BG A11 BBesO kann nur nach vorheriger Genehmigung des 
Hauptausschusses erfolgen. 
 
 
 



 2/5 

FD Hauptverwaltung (10) 
Die Stelle 149212 mit einem Umfang von 1,0 VZÄ ist in der Fachgruppe IuK/ Verwaltungs- 
digitalisierung (10.4) verortet. Sie wurde zum Stellenplan 2021/2022 eingerichtet und soll 
nun erstmalig besetzt werden. Es wurde aktuell eine Stellenbeschreibung erstellt und 
anschließend eine Stellenbewertung durchgeführt, mit dem Ergebnis E 11 TVöD IuK. Aktuell 
wird die Stelle noch mit E9c TVöD geführt. Zum Stellenplan 2023/2024 wird der 
ausgebrachte ku-Vermerk umgesetzt und die Stelle nach E 11 TVöD IuK ausgewiesen. Das 
Aufgabenspektrum umfasst in erster Linie das Projektmanagement für Aufbau, Gestaltung 
und Weiterentwicklung des Dokumentenmanagementsystems (DMS) in der gesamten 
Verwaltung. Darüber hinaus spielen die flächendeckende Einführung der E-Akte sowie die 
Umsetzung des Online-Zugangsgesetzes (OZG) eine wesentliche Rolle. Damit verbunden 
ist die Weiterentwicklung des Serviceportals und die zunehmende Bereitstellung von 
Onlinediensten.  
 
FD Feuerwehr und Rettungsdienst (37) 
Die Stelle 07079 hat die Funktion der Sachbearbeitung Teilnehmerbüro 
Rettungsdienstschule, verortet im FD Feuerwehr und Rettungsdienst. In der 
Rettungsdienstschule wird die Berufsausbildung für Notfallsanitäter*innen der Region 
Westmecklenburg sowie die rettungsdienstliche Aus- und Fortbildung der Bediensteten des 
gesamten Fachdienstes sichergestellt. Im Teilnehmerbüro sind die Lehrgangsverwaltung, 
Teilnehmerverwaltung, das Haushaltswesen, Beschaffungswesen und die Unterstützung der 
Schulleitung sowie der Pädagogen angesiedelt. Es sind überwiegend eigenständige 
Aufgaben wahrzunehmen. Weiterhin erfolgt die Anleitung von 
Bundesfreiwilligendienstleistenden. Die Sachbearbeitung wird im Verlaufe des zweiten 
Quartals vakant auf Grund eines Stellenwechsels der aktuellen Stelleninhaberin. Die Stelle 
ist nach E6 bewertet, aktuell liegt jedoch ein Bewertungsantrag vor. 
 
FD Jugend (49) 
Die Stelle 01247 SB Unterhaltsvorschuss ist in der Fachgruppe, Team 49.2.2 verortet. Die 
Stelleninhaberin hat sich erfolgreich auf ein internes Stellenbesetzungsverfahren beworben. 
Der Bereich Unterhaltsvorschuss ist mit 13 Einheitssachbearbeitungsstellen ausgestattet. 
Zu den Aufgaben gehören im Wesentlichen die Absicherung des Unterhaltes für 
minderjährige Kinder, die keinen oder nicht regelmäßig Unterhalt vom familienfernen 
Elternteilen erhalten bzw. die Unterhaltsverpflichtung noch nicht festgestellt wurde, sowie 
die Bearbeitung, Beurteilung und Entscheidung hinsichtlich privatrechtlicher 
Rückforderungsansprüche nach § 7 UVG einschließlich der Wahrnehmung zivilrechtlicher 
außergerichtlicher und gerichtlicher Durchsetzungsmöglichkeiten. Für den Bereich 
Unterhaltsvorschuss wurde im Rahmen einer Stellen- und Personalbemessung 2020 
entsprechend der Fallzahlen eine Kennziffer von 550 Fällen/ je Einheitssachbearbeiter*in 
festgestellt.  
 
FD Soziales (50) 
Die Stelle 00403 Straßensozialarbeiter/in wurde zum 01.08.2021 aus der Fachgruppe 
Bußgeldstelle (32.1.1) in die Fachgruppe Allgemeine Dienste (50.1) verlagert und ist 
seitdem unbesetzt. Die Aufgaben der Stelle umfassen unterstützende Hilfeleistungen zur 
Unterbindung bzw. Reduzierung des Alkoholkonsums in der Öffentlichkeit, unterstützende 
Hilfeleistungen von Obdach- und Wohnungslosen, Unterstützung von Mietschuldnern in 
Form von aufsuchenden Hilfen sowie die Unterstützung der Umsetzung des 
Wohlfahrtsfinanzierungs- und Transparenzgesetzes (WoftG M-V). 
 
 
2. Notwendigkeit  
 
FD Hauptverwaltung (10) 
Aktuell werden die Aufgaben dieser Stelle lediglich an einer weiteren Stelle bei 10.4 
wahrgenommen, was angesichts der Größe der Verwaltung als unzureichend anzusehen 
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ist. 
 
FD Feuerwehr und Rettungsdienst (37) 
Die Wiederbesetzung ist dringend erforderlich, um den Schulbetrieb aufrechterhalten zu 
können. 
 
FD Jugend (49) 
Diese Funktionsstelle nimmt Pflichtaufgaben im übertragenen Wirkungskreis wahr. 
 
FD Soziales (50) 
Die Stelle dient der Wahrnehmung der Berichtspflichten gegenüber dem Land Mecklenburg-
Vorpommern bezüglich der Förderung der Sozialberatung zur Umsetzung des 
Wohlfahrtsfinanzierungs- und Transparenzgesetzes (WoftG M-V).  
 
 
3. Alternativen  
 
FD Hauptverwaltung (10) 
Die Nichtbesetzung der Stelle führt auf Dauer zu einer Überlastung der derzeit einzigen 
Stelle mit diesen Aufgaben.  
 
FD Feuerwehr und Rettungsdienst (37) 
Eine Vertretung innerhalb der Schule steht nicht zur Verfügung. 
 
FD Jugend (49) 
Eine Nichtbesetzung der Stelle ist alternativlos. Eine Überlastung auf anderen 
Funktionsstellen wäre zu befürchten. Arbeitsstaus, verbunden mit längeren Wartezeiten der 
Anspruchsberechtigten und der Gefahr, dass die Landeshauptstadt Schwerin in 
Fristversäumnisse und damit in Haftungsansprüche geraten könnte, wären die Folge. 
 
FD Soziales (50) 
Eine Aufgabenwahrnehmung ist ohne die Besetzung der Stelle nicht zu gewährleisten, da 
eine Vertretung innerhalb des Fachdienstes nicht möglich ist. 
 
 
4. Auswirkungen  
 

 Lebensverhältnisse von Familien: --- 

 

 Wirtschafts- / Arbeitsmarkt: --- 

 

 Klima / Umwelt: --- 

 

 Gesundheit: --- 
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5. Darstellung der finanziellen Auswirkungen auf das Jahresergebnis / die Liquidität 

 
Stellennummer  Bezeichnung         Personalkosten*  
149212    SB Verwaltungsdigitalisierung  69.600,00 € (2022) 
07079               SB Teilnehmerbüro RDS  45.000,00 € (2022) 
01247 SB Unterhaltsvorschuss  57.400,00 € (2022) 
00403 Straßensozialarbeiter/in  59.800,00 € (2022) 

 
*Die Darstellung beruht auf einem durchschnittlichen Jahreswert (Entgeltgruppe, 
Entwicklungsstufe 3, LOB, Jahressonderzahlung sowie die Tarifentwicklung). 
 
Der vorgeschlagene Beschluss ist haushaltsrelevant 

 ja (bitte Unterabschnitt a) bis f) ausfüllen) 

 nein 

 
a) Handelt es sich um eine kommunale Pflichtaufgabe: 

 ja  

 nein, der Beschlussgegenstand ist allerdings aus folgenden Gründen von 

übergeordnetem Stadtinteresse: 

 

Zur Erfüllung der freiwilligen Aufgabe wird folgende Deckung herangezogen: 

 

b) Sind über- bzw. außerplanmäßige Aufwendungen / Auszahlungen erforderlich? 

 ja, die Deckung erfolgt aus: --- 

 nein. --- 

 

c) Bei investiven Maßnahmen: 

Ist die Maßnahme im Haushalt veranschlagt? 

 ja, Maßnahmenbezeichnung (Maßnahmennummer) --- 

 nein, der Nachweis der Veranschlagungsreife und eine Wirtschaftlichkeitsdarstellung 

liegen der Beschlussvorlage als Anlage bei. --- 

 

d) Drittmitteldarstellung: --- 

Fördermittel in Höhe von …. Euro sind beantragt/ bewilligt. Die Beantragung folgender 

Drittmittel ist beabsichtigt: ….  

 

e) Welche Beiträge leistet der Beschlussgegenstand für die Konsolidierung des aktuellen 

Haushaltes: --- 

 

f) Welche Beiträge leistet der Beschlussgegenstand für die Konsolidierung künftiger 

Haushalte: --- 
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über- bzw. außerplanmäßige Aufwendungen / Auszahlungen im Haushaltsjahr 
 
Mehraufwendungen / Mehrauszahlungen im Produkt: --- 
 
 
Die Deckung erfolgt durch Mehrerträge / Mehreinzahlungen bzw. Minderaufwendungen / 
Minderausgaben im Produkt: --- 
 
 
Die Entscheidung berührt das Haushaltssicherungskonzept: 
 

 ja 
Darstellung der Auswirkungen: 
 
 

 nein 
 
 

Anlagen: 
 
keine 
 
 
 

 
 
 
 
gez. Dr. Rico Badenschier 
Oberbürgermeister 
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